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Liebe Leserinnen und Leser, 
ein erlebnisreiches Jahr geht zu Ende. Unser Stadtteil hat noch einmal dazugewonnen, 
etwa durch den Feierabendmarkt, die Kleidertauschbörse, die neue Kita und anderes 
mehr. Der Kirchditmolder Schauplatz spiegelt viele der Ereignisse und Ideen im Ortsteil 
wieder und wünscht Ihnen Spaß beim Lesen. Und eine friedliche Weihnachtszeit für Sie 
und für alle!

Das Redaktionsteam

Termine für die nächste Ausgabe (Februar bis April 
2025): Veröffentlichungsanfragen bis zum 4. Dezember, 
Redaktionsschluss 14. Dezember.
Der Kirchditmolder Schauplatz liegt in Geschäften und 
Einrichtungen in Kirchditmold zum Mitnehmen aus. Ein 
Teil jeder Ausgabe wird zum Kennenlernen in jeweils an-
deren Straßen verteilt.

Foto Titelbild: Opferhof,  
fotografiert von Rainer Sachschal
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Gebäude-Dienstleistungen 
vom Meisterbetrieb!

�� Unterhaltsreinigung

�� Hausmeisterservice

�� Grünanlagenpflege

�� Schädlingsbekämpfung

�� Fensterreinigung

Full Service für gewerbliche & private Objekte!

Angersbachstraße 15
34127 Kassel

Tel.: 0561 - 50617530
info@schoene-kassel.de
www.schoene-kassel.de

G E B Ä U D E R E I N I G U N G  G M B H

Elektrotechnik 
mit System
�� Elektroinstallationen
�� Photovoltaik
�� Reparatur, Reinigung und Service
�� E-Check
�� Haustechnik
�� Anlagentechnik
�� Notdienst

Ihr zuverlässiger Dienstleister rund um die Elektrotechnik

Angersbachstraße 15
34127 Kassel

Tel.: 0561 - 506175317
tech@schoene-kassel.de

www.schoene-tech.de
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Feierabendmarkt macht Winterpause
Der neue monatliche Feierabend-
markt hat sich schnell zu einem be-
liebten Einkaufsort und Treffpunkt 
entwickelt. Jetzt ist Winterpause. 
Am Montag, 7. April 2025, geht es 
weiter. Ab dann heißt es bis Oktober 
wieder an jedem ersten Montag im 

Monat von 16 bis 20 Uhr auf dem Hof der Kirche Kirchditmold 
„regional einkaufen – gemeinsam genießen“ (7. April, 5. Mai, 
2. Juni, 7. Juli, 4. August, 1. September, 6. Oktober). Veranstal-
tet wird der Feierabendmarkt vom Bürger- und Heimatverein 
Kirchditmold in Kooperation mit AG Ortskernentwicklung, 
Petrus-Kirchengemeinde und SDG+ Lab der Uni Kassel. 

Fotos: Feierabendmarkt 2. Sept. 2024, Anne Belke-Herwig

Zweiter Kleidertauschtag wieder erfolgreich! 2025 geht es weiter

Circa 300 Personen kamen am 21. September in den Nachbar-
schaftstreff von Hand in Hand e.V. in der Zent grafenstraße 86, 
brachten aussortierte, gut erhaltene Herbst- und Winterklei-
dung mit, stöberten in den von anderen mitgebrachten Hosen, 
Pullovern, Jacken, Mänteln, Blusen, Schals ... probierten an, 
packten Passendes ein und kamen bei kostenloser Verpflegung 
durch food sharing Kassel e.V. ins Gespräch. Der nächste Klei-
dertauschtag findet im Frühjahr 2025 statt, dann für Frühlings- 
und Sommerkleidung. Veranstaltet wird der Kleidertauschtag 
von Hand in Hand e.V. in Kooperation mit food sharing Kassel 
e.V. und mit Unterstützung von SDG+ Lab der Uni Kassel. 
 Fotos: Annette Moser-Seese

„König der Sonnenblumen“

Wer in diesem Sommer und Frühherbst in der oberen Ochsenal-
lee unterwegs war, konnte die prächtigen Sonnenblumen bewun-
dern, die der Kirchditmolder Lennart König ausgesät, gegossen 
und gepflegt hat. Bereits im März des Jahres beginnt die Vorberei-
tung der Beete. Wer dabei oder bei der Wildblumenaussaat rund 
um die Haltestelle Stahlbergstraße helfen möchte, wendet sich an 
Lennart49@web.de.  Foto: Annette Ulbricht
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Kita JA! Läden JA! Lösung ist nun Wirklichkeit!
Erinnern Sie sich? Im Herbst 2022 wurden geänderte Planungen für die neue Kita 
in der Zentgrafenstraße 132/134 bekannt. Diese beinhalteten das Weichen dreier 
Ladenlokale (Buchhandlung, jetziges Lebensmittelgeschäft Bunjaku und der frühere 
Bauernmarkt Heidehof). Dagegen entstand in der Bevölkerung enormer Protest. An 
einem Runden Tisch wurde ein Kompromiss gefunden: Zwei Ladenlokale blieben er-
halten, die Kita fand weitere Räume im 1. Stock des Hauskomplexes. Dies erforderte 
umfangreiche Umbaumaßnahmen. Nun ist es geschafft, die Kita ist eröffnet. Wir sa-
gen „Herzlich willkommen in Kirchditmold!“ und schließen uns den Wünschen der 
Kita nach guter Nachbarschaft mit den Anwohner*innen, Läden und Institutionen im 
Stadtteil an.  
 AG Ortskernentwicklung und Redaktionsteam

Start in der Kita Schanzenkinder

Am 29. Juni dieses Jahres war es endlich so weit: Die 
Kita Schanzenkinder wurde nach langer Planungs- 
und Bauzeit feierlich offiziell eröffnet! Mit geladenen 
Gästen, dem pädagogischen Personal und allen Be-
teiligten, die bei der Entstehung und Umsetzung der 
Pläne tatkräftig unterstützt haben, erlebten wir bei 
strahlendem Sonnenschein einen tollen Start.

Die neun Erzieherinnen des Teams hatten bereits seit 
Mitte Juni Zeit, sich kennen zu lernen, ihre Gruppenräume 
einzurichten und Namen für die Gruppen zu wählen sowie 

sich gemeinsam fortzubilden. Richtig los ging 
es dann Anfang Juli. Die ersten Kinder kamen zu uns, und 

wir starteten mit 31 Kindern in drei Gruppen: der Krip-
pengruppe Maulwürfe, der altersgemischten Gruppe 

Waschbären und der Kitagruppe Dachse.

Im Raum für unsere vierte Kitagruppe, die Eulen, 
wurde bis Ende Juli gebaut und manchmal auch 
lautstark gearbeitet. Seit August toben auch unsere 
Eulen durch die Kita, auch sie betreut von unserem 

Team aus Erzieherinnen und vier Praktikant*innen, da-
runter eine FSJ-Kraft, ein Bundesfreiwilliger, eine Sozial-

assistentin und eine  PIVA-Auszubildende (praxisintegrierte 
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vergütete Ausbildung als Erzieher*in, immer in Zusam-
menarbeit mit einer Fachschule).

Aktuell kommen 54 Kinder zu uns in die Kita, mehr-
heitlich aus Kirchditmold und Harleshausen, dazu 
Kinder aus den angrenzenden Wohngebieten wie 
Vorderer Westen, Wilhelmshöhe und Rothendit-
mold. Die Aufnahmen laufen gestaffelt weiter, so 
dass wir zum Jahresende voll belegt sein werden.

Und was erleben die Kinder bei uns? Wir machen zum 
Beispiel mehrere Ausflüge in der Woche zu den Spielplätzen 
in der Umgebung, in die Dönche oder zur Hessenschanze. Ganz be-
sonders die Nähe zur Hessenschanze ermöglicht es uns, ein naturnahes Konzept um-
zusetzen. Etwas, das uns genauso wichtig ist wie eine vorurteilsbewusste Bildung und 
Erziehung – ein Schwerpunkt unserer Kita. Bei Interesse finden Sie die ausführliche Kon-
zeption der Kita unter: https://viva-stiftung.de/kita-und-schule/kita-schanzenkinder/ 
oder über den QR-Code am Ende dieser Seite.

Die Eingewöhnung so vieler Kinder war und ist eine große He-
rausforderung. Umso mehr freuen wir uns, dass wir jetzt 

mit all unseren Ideen und Projekten starten konnten. Mit 
der benachbarten Krippe „Kleine Entdecker“ hatten wir 
schon Kontakt und konnten die Übergänge der Krip-
penkinder in die Kita gut begleiten. Die Zusammenar-
beit möchten wir gern ausbauen. 

Die Zentgrafenbuchhandlung hat unsere Kinder zur Er-
öffnung großzügig beschenkt, und wir haben dort auch 

Bücher erworben. Des Weiteren bietet die Nähe zur Bü-
cherei Kirchditmold eine Kooperation an, die wir gern dem-

nächst starten würden. Wir möchten sie regelmäßig besuchen 
und Bücher zum Vorlesen ausleihen. Deswegen freuen wir uns auch 

über Engagierte, die als Vorlesepat*innen unsere Kita besuchen und bereichern wollen.

Wir wünschen uns für die Zukunft eine gute Nachbarschaft mit den 
Anwohner*innen, Läden und Institutionen im Stadtteil: Wir laden alle 
herzlich dazu ein, bei Interesse vorbei zu kommen.

Karin Brandl, Leitung  
Kindertagesstätte Schanzenkinder

https://viva-stiftung.de/kita-und-schule/kita-schanzenkinder/


 

 

Unsere Tagespflege bietet seit 2006 einen „Wohlfühl-Ort“ an, in dem individuelle An-
gebote für Senioren mit und ohne Demenz zur Erhaltung der Lebensqualität im Vorder-
grund stehen.
Dabei ist es uns wichtig, einen strukturierten Tagesablauf zu gestalten, um die För-
derung von bestehenden sowie von verloren gegangenen Fähigkeiten aufrecht zu er-
halten.  Wir geben Senioren einen sozialen Raum, in dem sie ihr Leben und ihren Alltag 
sowohl persönlich als auch in Gemeinschaft gestalten können.
Hierbei werden sie von uns bedürfnisorientiert, persönlich und pflegerisch begleitet und 
betreut, um damit gleichzeitig Angehörige zu entlasten und einen Heimaufenthalt zu 
vermeiden. Ein ausgebildetes, freundliches Team von Gesundheits- und Krankenpfle-
gern, Altenpflegern, Hauswirtschaftern und Betreuungspersonal sorgt dafür, dass die 
Aufenthaltsqualität in höchstem Maße geboten werden kann. Unterstrichen wird der 
Tagesablauf mit gemeinsamen Frühstück, Mittagessen und Kaffee und Kuchen durch 
die hauseigene Küche. Ein gemütlich angelegter Garten lädt zu einem kleinen Spazier-
gang und Verweilen auf Gartenbänken ein.

Eschebergstraße 72  ·  34128 Kassel
Telefon 0561-65331  ·  info@tagespflege-jungfernkopf.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08.00 bis 16.00 Uhr

Gerne beraten wir Sie persönlich oder Sie 
vereinbaren einen kostenlosen Schnuppertag.
            Wir freuen uns
                      auf Ihren Besuch.
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Biogemüse: selbst geerntet frisch auf den Tisch

Selbst geerntetes Bio-Gemüse genießen, das können Kirch-
ditmolder und Harleshäuser Bürger*innen ortsnah, mit ge-
ringem Aufwand und auch ohne Gärtner-Erfahrung – wenn 
sie eine Parzelle auf dem Selbsterntefeld in der Todenhäuser 
Straße pachten. Betrieben wird das Selbsterntefeld von Ulri-
ke Kulbarsch und Martin Timmermann – ehrenamtlich, aus 
Leidenschaft. 

Wie werde ich Pächter*in? Interessierte Einzelpersonen, 
Paare, Familien oder Gruppen senden eine E-Mail an die Be-
treiber (Kontaktdaten s.u.). Im Januar erhält man von ihnen 

ein Anmeldeformular, die Nutzungsbedingungen und Basisinformationen. Die Anmel-
dung ist einfach: Das Anmeldeformular ausfüllen und zurücksenden, den Pachtbetrag 
überweisen – und schon ist man Pächter*in (die Vergabe der Parzellen erfolgt in der 
Reihenfolge des Zahlungseingangs). Die Pacht beträgt je nach Einkommen und Selbstein-
schätzung zwischen 170 € und 240 €. 

Wie geht es weiter? Anfang Mai werden die ca. 40m2 großen 
Parzellen vorbereitet übergeben: Das Feld ist gepflügt, der Bo-
den gefräst, die Beete sind angelegt, die Setzlinge gepflanzt, 
der Samen ausgesät (ca. 20 Gemüsesorten). Ab der Übergabe 
sind die Pächter*innen für ihre Parzelle verantwortlich: ha-
cken, mulchen, ggf. gießen, ernten. Bei der Übergabe gibt es 
Grundinformationen, danach nach Bedarf per E-Mail und im 
Info-Kasten auf dem Feld Informationen für alle; für persön-
liche Beratung stehen die Betreiber zu festen Zeiten auf dem 
Feld zur Verfügung und andere Pächter*innen jederzeit. Gar-
tengeräte, Mulchmaterial und Wasser zum Gießen sind auf 
dem Feld vorhanden. Für Zwischensaaten und -pflanzungen bieten die Betreiber biologi-
sches Saat- und Pflanzgut an (es kann auch eigenes Saat- und Pflanzgut genutzt werden, 
soweit dieses den biologischen Richtlinien entspricht). Nach der Ernte gehen die Parzel-
len zurück an die Betreiber und werden im folgenden Jahr neu verpachtet. Der Ertrag 
reicht für zwei Personen in der Regel über die Saison und eingelagert, eingekocht oder 
eingefroren bis weit in den Winter. Doris Noack

Kontakt: Ulrike Kulbarsch
0561/ 83094409
kidimo@selbsterntefeld-kassel.de
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Neue Angebote in der Bücherei

Seit fast drei Jahren finden die Kirchditmolder*innen ihre Bücherei nun im Ortskern, 
und viele haben sie erst am neuen Standort so richtig wahrgenommen. Noch immer 
kommen fast täglich neue Lesende hinzu und die (noch immer ehrenamtlich) Mitarbei-
tenden freuen sich über viel lobendes Feedback. Ja, man kann hier Bücher ausleihen, 
zunehmend auch aktuelle Neuerscheinungen, aber man kann noch viel mehr: Kaffee 
trinken, Freunde treffen, spielen, Veranstaltungen besuchen und und und ... Von Anfang 
an sollte die Bücherei mehr werden als ein Büchertempel: Sie war als Stadtteilzentrum 
und Treffpunkt für die Menschen geplant. Während früher die räumlichen Verhältnisse 
diesen Bestrebungen Grenzen setzten, nutzen heute zahlreiche Gruppen die Räume für 
ihre Treffen, das Veranstaltungsangebot ist breiter aufgestellt, vermehrt kommen auch 
literarische Lesungen dazu. Eine Vorleserin kommt seit einiger Zeit regelmäßig an ausge-
wählten Freitagnachmittagen, das fremdsprachige Angebot wurde um französischspra-
chige Literatur ergänzt, die neuen Medien haben Einzug gehalten. Einige dieser neuen 
Angebote stellen wir hier vor.

Das MediaLab

Im MediaLab der Bücherei Kirchditmold können Kinder und Jugendliche eigenständig 
den Umgang mit neuen Medien und der digitalen Welt erlernen. 

Anders als in der Schule gibt es hier keinen starren Lehrplan, sondern die Teilnehmenden 
entwickeln und bearbeiten selbständig kleine und größere Projekte nach ihren Inter-
essen. Dies sind z.B. Aufnahme und Schnitt von Hörspielen, Podcasts oder Kurzfilmen, 
Bau und Programmierung von elek-
tronischen Spielereien oder einfachen 
Robotern sowie 3D-Modellierung und 
Druck eigener Entwürfe. Hierfür stehen 
neben fachlicher Betreuung umfang-
reiches Equipment für Bild- und Ton-
bearbeitung sowie ein 3D-Drucker zur 
Verfügung. 

Das MediaLab ist außerhalb der Feri-
enzeiten immer dienstags von 14.00 
bis 16.30 Uhr für alle Interessierten ab 
Klasse 5 geöffnet, die Ideen umsetzen, 
ausprobieren oder andere dabei unter-
stützen möchten.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Mittwoch, den 6. November, 19.30 Uhr 
findet die jährliche Mitgliederversamm-
lung des Vereins Bücherei Kirchditmold e.V. 
in der Zentgrafenstraße 142 statt – mit den 
Berichten aus den Arbeitsgruppen über 
das Jahr 2023.

Alle Mitglieder haben fristgerecht eine 
schriftliche Benachrichtigung mit Tagesord-
nung erhalten. Die Mitgliederversammlung 
ist öffentlich; Nicht-Mitglieder sind will-
kommen, jedoch nicht stimmberechtigt. 
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Vorlesen und spielen mit Lisa

Hallo, ich bin Lisa und biete an ausgewähl-
ten Freitagnachmittagen eine Kinderbe-
treuung mit Vorlesen und Spielen an. Ich 
selbst liebe schon immer die Welt der Bü-
cher und lese seit meiner Kindheit viel und 
gern. Umso mehr freue ich mich, wenn ich 
sehe, wie begeistert und aufgeweckt Kinder 
sind – zum Beispiel, wenn der Vorhang des 
beliebten Erzähltheaters Kamishibai aufgeht 
und eine neue, tolle Geschichte beginnt!
Liebe Kinder, am 15. November, 13. Dezem-
ber und 17. Januar, immer um 16 Uhr, geht es wieder los. Ich freue mich auf euch! Eure 
Lisa.

Text: Lisa Wille. Foto: Renate Büttner

Französische Literatur im Original

Lisa Wille mit dem Kamishibai

Sie wollen unsere Bücherei  
unterstützen?
Werden Sie Mitglied in unserem Büche-
reiverein – jedes Mitglied (jährlich 24 € 
für Einzelmitglieder, 36 € für Familien) 
bekommt einen Leseausweis und kann 
zusätzlich die Hessenonleihe sowie den 
Streamingdienst Filmfriend nutzen.
Der Verein Bücherei Kirchditmold e.V. 
führt die Bücherei ehrenamtlich, ba-
sisdemokratisch und in finanzieller 
Eigenverantwortung. Anders als die 
meisten Bibliotheken haben wir kei-
nen kommunalen, kirchlichen o.a.  
Träger, der unsere Fixkosten übernimmt 
oder bezuschusst.

Öffnungszeiten der Bücherei 
Mo 14-18 | Mi 14-18 | Fr 14-19 Uhr

Das Deutsch-französische Forum Kassel e.V. - Cercle français schenkte der Bücherei vor 
zwei Jahren Bücher in französischer Sprache für jedes Alter. Sie stehen rechts neben 
der Treppe neben den englischen Büchern bzw. in der Jugendabteilung und dürfen sehr 
gerne und jederzeit ausgeliehen werden. Im 
Webopac der Bücherei finden Sie zu den ein-
zelnen Titeln kleine Zusammenfassungen in 
deutscher Sprache. Für die Kinder- und Jugend-
bücher und die Comics / „Bandes dessinées“ 
ist dort ebenso das Sprachniveau notiert. 

Bereitgestellt haben wir überwiegend klei-
ne Geschichten mit vielen Bildern, aber auch 
kleine und größere Romane für jedes Alter. 
Viele dieser Romane oder Geschichten greifen 
aktuelle Themen auf. Einige sind als leicht les-
bare Sachbücher in der Serie „… expliqué à …“ 
(erklärt für ...) auch für Erwachsene geeignet. 
Wir wünschen viel Spaß mit dieser Literatur 
und sind jederzeit für Fragen und Anregungen 
auf unserer Homepage ansprechbar: www.
dfforumk.de.

Text: Françoise Kühn für das Forum
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Tanja Voosen: Die Zuckermeister. Der magische Pakt, Arena 2020.
Die Zuckermeister können Süßigkeiten mit besonderen Zauberkräften 
herstellen. Doch der magische Pakt, diese nur für gute Zwecke einzuset-
zen, wird gebrochen. Ab 9 Jahren.

Suza Kolb: Emil Einstein. Die streng geheime Tier-Quassel-Maschine, 
Coppenrath 2021.
An Emils sechstem Geburtstag passiert es zum ersten Mal: Es kribbelt auf 
Emils Kopf, und dann hat er eine Idee … Geschichten über einen kleinen 
Erfinder für Erstleser. 

Rebecca Yarros: Flammengeküsst. Fourth Wing, dtv 2023.
Auftakt der Fantasiereihe um die Drachenreiterin Violet: Sie unterzieht 
sich ungewollt dem Auswahlverfahren für Drachenreiter und trifft auf 
den skrupellosen Xaden. Für junge Erwachsene.

Franzi Kopka: Gameshow. Das Versprechen von Glück, S. Fischer 2023.
Cass schließt sich dem Widerstand gegen die Gamemaster an. Doch der 
Plan, diese zu stürzen, ist riskant. Der zweite Teil der actionreichen Ge-
schichte aus der Welt der Gameshows für junge Erwachsene.

Andreas Steinhöfel: Rico, Oskar und das Missverständnis, Carlsen 2020.
Rico und Oskar haben Streit. Zunächst gelingt es niemandem, sie zu ver-
söhnen. Aber nur mit vereinten Kräften wird ihr Spielplatz zu retten sein. 
Ab 10 Jahren.

Dana Simpson: Fibi und ihr Einhorn, Ullmann 2014.
Fibi und ihr Einhorn Maiglöckchen meistern gemeinsam die Herausfor-
derungen des Alltags. Eine freche Comic-Geschichte für Kinder ab 10 
Jahren.

David Walliams: Gangsta-Oma schlägt wieder zu, Rowohlt 2022.
Bens Oma liebt nicht nur Kohlsuppe, sondern ist im Geheimen auch eine 
internationale Juwelendiebin, bekannt als „Schwarze Katze“. Schlägt sie 
wieder zu? Ab 10 Jahren.

Sabine Lemire: Mira. #freunde #zahnspange #kleineschwester, Klett 
2023.
Pickel, und dann noch eine Zahnspange! Muss das wirklich sein? Miras 
Leben ist gerade ziemlich durcheinander. Ein Glück, dass sie ihre Freun-
dinnen hat … Ab 10 Jahren.

Aus dem Wunschbuch – Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
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Marc Uwe Kling: Views, Ullstein 2024.
Ein Mädchen verschwindet, ein Vergewaltigungsvideo geht viral, die 
Täter sind dunkelhäutig, eine rechtsradikale Gruppierung gewinnt an 
Zulauf. Yasira Saad, eine Kommissarin des BKA mit Migrationshinter-
grund, ermittelt.

Ann  Napolitano: Hallo du Schöne, Dumont 2024.
Als sich William in Julia verliebt, wird er in deren Familie aufgenom-
men. Er erlebt dort ein Glück, das er lange vermisst hat, doch seine 
tiefsitzende Einsamkeit wiegt schwer.

Nora Bossong: Reichskanzlerplatz, Suhrkamp 2024.
Erzählt aus der Perspektive eines fiktiven früheren Liebhabers zeich-
net der Roman den kometenhaften Aufstieg der Magda Goebbels im 
Nationalsozialismus nach.

Deniz Ohde: Ich stelle mich schlafend, Suhrkamp 2024.
Yasemin begegnet nach zwanzig Jahren ihrer Jugendliebe. Doch ist 
Vito immer noch derselbe, in den sie sich mit dreizehn Jahren ver-
liebt hat?

Michael Kumpfmüller: Die Herrlichkeit des Lebens, Kiepenheuer & 
Witsch 2011.
1923, ein Jahr vor seinem Tod, trifft der tuberkulosekranke Franz Kaf-
ka seine große Liebe, die Köchin Dora Diamant. In Berlin wagen sie 
ein gemeinsames Leben.

Zoe Beck: Brixton Hill, Suhrkamp 2024.
Emma Vine, Eventmanagerin in London, wird Opfer einer Cyberat-
tacke; ihre Freundin kommt dabei ums Leben. Nach einem weiteren 
Attentat beschließt sie zurückzuschlagen ...

Wolfgang Schorlau: Falsche Freunde, Kiepenheuer & Witsch 2024.
Commissario Morella gerät selbst in Gefahr, als er in einem Mord-
fall rund um die Erweiterung des Flughafens von Venedig ermit-
telt.

Julia Dibbern: Unter Wasser ist es still, Limes 2024.
Nach zwanzig Jahren kehrt Maira an den Ort ihrer Kindheit an der 
Ostsee zurück, um das Haus ihrer verstorbenen Mutter auf den Ab-
riss vorzubereiten.

Aus dem Wunschbuch – Romane für Erwachsene
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Erweiterung der Öffnungszeiten

Aufgrund der stetig steigenden Zahl von Besucher*innen haben wir die Öffnungszeiten 
erneut angepasst. Ab November ist die Bücherei zusätzlich jeweils am ersten Samstag 
jeden Monats geöffnet. 
Erstmals am 2. November 2024 von 10 bis 12.30 Uhr.

Sommerleseclub BUCHDURST

Viele junge Leser*innen haben sich in diesem Jahr an un-
serem Lese-Wettbewerb BUCHDURST für alle unter 18 be-
teiligt. 

An zwei besonders eifrige Leserinnen haben wir Sonder-
preise vergeben, unter den übrigen Jugendlichen wurden 
drei Büchergutscheine verlost. Im nächsten Sommer ha-
ben alle, die dieses Mal nicht gewonnen haben, eine neue 
Chance ... 

Übrigens: Wenn ihr euch bestimmte Bücher wünscht, nicht 
nur für den Buchdurst, gibt es in der Bücherei ein Wunsch-
buch.

Mistelfest am 8. Dezember ab 14 Uhr

Am zweiten Advent feiert die Bücherei das beliebte Mistelfest. Es bietet die Gelegenheit, 
bei Kaffee und Kuchen entspannt zu plaudern, neue Menschen kennenzulernen und im 
Rahmen eines kleinen Weihnachtsbasars ganz besondere, weil selbstgemachte, Weih-
nachtsgeschenke zu finden. Unsere kleinen Gäste überraschen wir mit einem Besuch des 
Nikolaus, Musik darf nicht fehlen und natürlich wird es Bücher geben ...

Heimliche Stars des Festes sind die Misteln. Die immergrünen Zweige mit den weißen 
Beeren werden als gebundene Sträuße angeboten. Denn: Ein Kuss unter dem Mistel-
zweig verspricht Glück, nicht nur in der Liebe … und Glück wünscht das Team der Büche-
rei allen Bewohner*innen des Quartiers.

Der Erlös des Festes kommt der Bücherei zugute und hilft, ihr Weiterbestehen zu si-
chern. Wenn Sie sich an den Vorbereitungen und/oder an der Organisation des Festes 
beteiligen wollen, sprechen Sie uns bitte an: info@buecherei-kirchditmold.de

Iga (8) und Helene (8)  
freuen sich über ihre Preise
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Jelena Katischonok: Das Haus in der Palissadnaja, Braumüller 2014

Autor*innen abseits der medialen Aufmerksamkeit und 
noch dazu aus kleinen Verlagen geraten nur durch Zu-
fall oder auf besondere Empfehlung in unser Blickfeld. 
Jelena Katischonok, 1950 in Riga geboren, erzählt von 
den Schicksalen der Menschen ihrer Heimatstadt. Den 
Hauptfiguren ist gemeinsam, dass sie ein Mietshaus in 
der Palissadnaya-Straße Nummer 21 bewohnen – ein 
Haus, das eine Seele hat und im Buch auch eine Stimme.

Gebaut 1927, noch in der Zeit der lettischen Unabhän-
gigkeit, muss es mitansehen, was Krieg und Usurpation 
seinen „Schützlingen“ antun. Seit den frühen vierziger 
Jahren wechseln sich sowjetische und deutsche Be-
satzer ab. 1944 kommen die Bolschewiki unter Stalin 
zurück, um für fünfzig Jahre zu bleiben, bevor die rot-
weiß-rote Fahne eines demokratischen Lettlands end-
lich wieder gehisst werden kann.

Diesen Zeitraum umspannt auch der Roman. Wie in allen autokratischen Regimen wer-
den die Menschen je nach politischer Überzeugung oder rassistischer Zuschreibung sor-
tiert, um sog. „Volksfeinde“ alsbald gnadenlos zu verfolgen. Bis auf das Hausmeisterehe-
paar verliert das Haus durch Deportation, Ermordung und Zwangsräumung alle seine 
ursprünglichen Mietparteien. Der damalige Hauseigentümer Martin Baumeister war auf 
Drängen seines Vaters von einem Auslandsbesuch in der Schweiz nicht zurückgekehrt 
und als er im hohen Alter 1991, nach der Unabhängigkeit Lettlands, das Haus Nr. 21 
noch einmal aufsucht, zeugt nur noch die alte Namenstafel im Flur von den ehemaligen 
Bewohnern.

Katischonoks Figuren werden schnell zu Vertrauten, an deren Wohlergehen man regen 
Anteil nimmt. Sie verfügen nicht über außergewöhnlichen Heldenmut, aber sie wider-
setzen sich auf ihre Art jeglicher sozialen Kategorisierung und vermögen es so, mit ihrer 
Menschlichkeit zutiefst zu berühren: Dr. Bergman versucht, seinen jüdischen Freund aus 
dem Haus zu schmuggeln. Der Klinikchef Dr. Schulte versteckt und behandelt verwun-
dete Rotarmisten. Auch bei einem verfolgten deutschen Soldaten hätte er sich nicht 
anders verhalten. Die „göttliche“ Leonella, eine bekannte Rigaer Schönheit, nimmt das 
uneheliche Baby ihres deportierten Mannes wie ein eigenes Kind bei sich auf, als dessen 
leibliche Mutter stirbt. Sie alle zeigen uns eindringlich, was es heißt, trotz der schreck-
lichen Ereignisse des 20. Jahrhunderts couragiert zu sein und an den eigenen Werten 
festzuhalten.

Buchtipp
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Erfahren und leistungsstark
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Sommerfest: Gelungener gemeinsamer Start nach der Sommerpause

Erstmals feierten die VfLer am 25. August auf dem 
Sportgelände des VfL gemeinsam das Ende der Som-
merpause und den Start in die neue Saison. Darbie-
tungen des Kinderturnens und der Taekwondo-Abtei-
lung, Yoga zum Mitmachen sowie Fußballspiele boten 
Unterhaltung und die Möglichkeit, die verschiedenen 
Abteilungen des VfL kennen zu lernen. Eine Hüpfburg 
und Kinder-Schminken ergänzten das sportliche Pro-
gramm. Gleichzeitig ermöglichten das großzügige Ge-
lände, Sitzgelegenheiten auf der Clubhaus-Terrasse 
und spontan eingerichtete Sitzgruppen Begegnungen und Gespräche. Getränke-Stände, 
Bratwurst und Pommes, Kaffee und Kuchen sowie das herrliche Wetter gaben dem Tag 
wahren Festcharakter. 

VfL-Online-Fanshop

Sie sind auf der Suche nach einem passenden Weihnachtsge-
schenk für einen VfL-Fan? Im VfL-Fanshop können Sie das Passen-
de finden. Das Angebot reicht von Shirts, Jacken und Sporthosen 
für Kinder, Damen und Herren, Baby-Bodys und Lätzchen für die 
ganz Kleinen bis zu Accessoires, z.B. Badelatschen, Bierkrüge, 
Kulturtaschen und Rucksäcke. Auch Geschenkgutscheine können 
erworben werben. Alle Artikel und Bestellmöglichkeit finden Sie 
unter: www.vfl-kassel.fan12.de oder www.vfl-kassel.de, Fanshop.

Unsere monatlichen Mitgliedsbeiträge
Postanschrift An- und Abmeldungen:  VfL Kassel, Gala-Metzner-Platz 1, 34130 Kassel
Der Mitgliedsbeitrag setzt sich aus einem Strukturbetrag und einem Abteilungsanteil zusammen.
Strukturbetrag  Abteilungsbetrag
Jugendliche unter 18 Jahren  9,00 € Fußball-Senioren   5,00 €
Rentner, Pensionäre, Behinderte  9,00 € Fußball-Jugend  5,00 €
Erwachsene  12,00 € Gymnastik   1,00 €
Familien  20,00 € Kinderturnen   1,00 €
Reduzierter Betrag   9,00 € Taekwondo   3,00 €
für Schüler, Studenten und Auszubildende unter 25 Jahren Aktivitäten in einer weiteren Abteilung  0,50 €
sowie Empfänger von Leistungen nach SGB II mit Antrag  Passiven-Betrag   0,50 €
Aufnahmegebühr  20,00 € Familien zahlen insgesamt max.  26,00 €
Bankverbindungen Spenden  IBAN DE17 5205 0353 0001 0320 06
Kasseler Sparkasse Beiträge  IBAN DE68 5205 0353 0000 0315 03

http://www.vfl-kassel.fan12.de/
http://www.vfl-kassel.de/
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Sportangebote im VfL

Wenn Sie erstmalig im VfL oder 
in einer anderen Abteilung mit-
machen möchten, nehmen Sie 
bitte Kontakt zu den genann-
ten Ansprechpartner*innen 
auf. Von ihnen erfahren Sie 
z.B. Trainingszeiten und -orte 
(überwiegend in Kirchditmold) 
und welche Ausstattung Sie 
brauchen.

Gymnastik

Gruppen: Damen-Gruppe 
Fitness Damen 
Gemischte Gruppe 
50 plus „fit&vital älter werden“ 

Kurse: Hatha Yoga, Wirbelsäulengymnastik 
s.S. 21

Kontakt: Elke Matzdorf, 0561/62336 
matzdorf.immobilien@arcor.de

Nordic Walking

Kontakt: 
Holger Baum 

0561/6305892
hocobaum@web.de

Weitere Informationen
finden Sie auf

unserer Internetseite:
www.vfl-kassel.de

Kinder & Teens

Gruppen: 4–6 Jahre 
 6–10 Jahre
 Fit for Girls (ab 12 Jahre)

Kontakt: Laura Groh
 vfl-kinderturnen@web.de

Taekwondo

Gruppen: Kinder
 Jugendliche/Erwachsene

Kontakt: Julia Dunkel,  
 Manuel Krischke
 taekwondo@vfl-kassel.de

Volleyball

Kontakt: 
Hartmut Raffel

0561/64781

Fußball

Jugend: Mannschaften in allen Altersgruppen  
 (6–18 Jahre) 
Kontakt: Mirco Schulz, 0177/2554163 
 astridwesterling@aol.de

Senioren: 1. und 2. Mannschaft (ab 18 Jahren) 
Kontakt: Christian Gerwig, 05665/1809463 
 c.gerwig@gmx.net

Altherren:  ab 35 Jahre 
(in Ausnahmen ab 32 Jahre)

Kontakt: Patric Schulz, 0177/4033222  
 patric.schulz@web.de

Fußballtennis: 
Kontakt: Jürgen Nadler, 0561/7034058 
 juergen.nadler@mailbox.org

mailto:matzdorf.immobilien@arcor.de
mailto:vfl-kinderturnen@web.de
mailto:taekwondo@vfl-kassel.de
mailto:astridwesterling@aol.de
mailto:c.gerwig@gmx.net
mailto:juergen.nadler@mailbox.org
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Alle Kurse finden statt in der  
Turnhalle Grundschule Kirchditmold, Mergellstraße 41.

Weitere Informationen: 
Abteilungsleiterin Elke Matzdorf

Tel. 0561/62336
E-Mail: matzdorf.immobilien@arcor.de

Kursangebote Gymnastik Ende Oktober bis Dezember 2024

– Einsteigen noch möglich –

Hatha Yoga – Kurs 1
Zeitraum: 30.10. – 18.12.2024 (8 Stunden)
Wann:  Mittwoch 20.00 – 21.15 Uhr

Hatha Yoga – Kurs 2
Zeitraum: 31.10. – 19.12.2024 (8 Stunden)
Wann:  Donnerstag 20.00 – 21.15 Uhr

Kosten pro Kurs: Mitglieder: 3 € pro Stunde (= 24 €)
  Nichtmitglieder: 6 € pro Stunde (= 48 €)

Kursangebote Gymnastik Januar bis April 2025

Hatha Yoga – Kurs 1
Zeitraum: 15.01. – 02.04.2025 (12 Stunden)
Wann:  Mittwoch 20.00 – 21.15 Uhr

Hatha Yoga – Kurs 2
Zeitraum: 16.01. – 03.04.2025 (12 Stunden)
Wann:  Donnerstag 20.00 – 21.15 Uhr

Kosten pro Kurs: Mitglieder: 3 € pro Stunde (= 36 €)
  Nichtmitglieder: 6 € pro Stunde (= 72 €)

mailto:matzdorf.immobilien@arcor.de


...seit 30 Jahren

Harleshäuser 
Straße 60

34130 Kassel
Tel. 05 61/10 86 36
Fax 05 61/10 86 37

E-Mail info@meldau.de

Bitte beachten Sie unsere  
geänderten Öffnungszeiten 
Montag: 10 – 18 Uhr
Dienstag: 10 – 14 Uhr
Mittwoch: Geschlossen
Donnerstag: 14 – 18 Uhr
Freitag: 10 – 18 Uhr

Rahmenwerkstatt
Kaschierarbeiten

Einrahmungen nach Maß
Fertigrahmen

UV-Schutz- und Museumsglas
Spiegel- und Objektrahmungen

Wolfhager Straße 376
34128 Kassel

Telefon 0561 - 88 79 98
www.glaserei-hasler.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:

9:00 – 12:30 Uhr, 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag:

9:00 – 12:30 Uhr
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Erfolgreiche Taekwondo-Turniere

Die Taekwondo-Abteilung des VfL Kassel war am 7. 
und 8. September bei den Deutschen Meisterschaften 
Poomsae (DM) und dem Deutschen Jugendcup (DJC) 
in Lehrte vertreten. Das Trainerteam, Julia Dunkel und 
Manuel Krischke, starteten auf der DM. Beide zeigten 
eine ansprechende Form, der Einzug ins Finale blieb 
ihnen jedoch verwehrt. Am darauffolgenden Tag star-
teten Adrian Kosberg und Lena Schönhals in der Kate-
gorie Paarlauf bis 11 Jahre auf dem DJC. Beide hatten 
sich akribisch auf diesen Tag vorbereitet. Letztendlich 
belegten sie einen guten 5. Platz. Luana Haude startete 
zum zweiten Mal beim DJC. Mit viel Erfahrung präsen-
tierte sie die geloste 7. Form (s.u.). Leider verhinderte 
die starke Konkurrenz ein Weiterkommen. 

Eine Woche später machten sich neun Kasse-
ler*innen auf den Weg nach Hainhausen zu den 
HTU Open Poomsae (HTU: Hessische Taekwondo 
Union; Open: offen, auch Sportler*innen aus ande-
ren Bundesländern können teilnehmen). Hier konn-
ten die VfLer 2 x Gold, 4 x Silber und 1 x Bronze 
gewinnen.

Gold: Julia Dunkel, Martin Kosberg
Silber: Manuel Krischke, Bianca Rabei, Leopoldo 
Saavedra Arèvalo, Lena Schönhals, Finja Schwenke 
& Amina Bijesoviè
Bronze: Adrian Kosberg & Lena Schönhals 

Beim „Poomsaelauf“ werden vorgeschriebene Abläufe von Techniken ohne Gegner 
durchgeführt. Insgesamt gibt es 17 vorgeschriebene Poomsae („Formen“). Ähnlich wie 
beim Turnen werden die Leistungen im Hinblick auf Genauigkeit und Präzision beurteilt. 
Dies erfordert höchste Konzentration und die Fähigkeit, die erlernten Techniken dyna-
misch und kraftvoll darzustellen. Mögliche Disziplinen sind der Einzellauf, der Paarlauf 
(weiblich und männlich) sowie der Teamlauf (drei eines Geschlechts). 

Aufgepasst! Du bist an Taekwondo interessiert? Du bist mindestens 15 Jahre alt? Dann 
vereinbare gerne ein Probetraining bei uns. Wir freuen uns über Verstärkung in unserer 
Jugendlichen- und Erwachsenengruppe! Kontakt: taekwondo@vfl-kassel.de
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Termine im Ortsteil: November bis Februar

2. November
19.30 Uhr

Konzert Julia Reingard – Klavierstücke aus  
verschiedenen Epochen

6. November 
14.30 Uhr

Referat „Sicher mobil – Sichtbarkeit im Straßenverkehr 
in der dunklen Jahreszeit“ (Verkehrswacht),  
ab 14 Uhr Kaffee/Kuchen

6. November
19.30 Uhr

Sitzung Mitgliederversammlung der Bücherei

7. November
11 Uhr

Wanderung Druselwanderung Teil 3, Start beim BHV.  
Auf Wunsch Einkehr am Ende.

9. November
15 Uhr

Besichtigung Apothekenmuseum Hofgeismar (mit Führung), 
Info/Anmeldung im Treff

12. November
19 Uhr

Sitzung Ortsbeirat im Mehrzweckraum der Friedrich-
List-Schule

13. November
19 Uhr

Vortrag Das frühe Wirken von Malwina von Meysenbug 
als Künstlerin

15. November
16 – 17 Uhr

Vorlesen Vorlesen und spielen mit Lisa

16. November
14.30 – 16.30 Uhr

Kreativ- 
Workshop

„Kastanien-Seife selbst herstellen“,  
Info/Anmeldung im Treff

16. November
19.30 Uhr

Liederabend „Winterreise … über Menschen im Abseits“,  
ein Abend mit Musik und Lesung

20. November
14.30 Uhr

Info- 
Veranstaltung

Vorstellung der Beratungsstelle „Älter werden“ 
und des Pflegestützpunkts Kassel

23. November
19.30 Uhr

Lesung Daniela Daub (Stipendiatin der Land-in-Sicht-
Stiftung) liest eigene Lyrik.

24. November
14 Uhr

Musik Balfolk, Veranstaltung des MIK  
(Musik im Kutscherhaus)

27. November
15 Uhr

Weihnachts- 
singen

Weihnachtliche Klänge zum Hören und  
Mitsingen, ab 14 Uhr Kaffee/Kuchen

30. November
14 – 20 Uhr

Fest 10. BHV-Weihnachtsmarkt und Adventsbasar / 
Petrus-Café. Ort: Kirche Kirchditmold
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4. Dezember
14 Uhr

Basteln Transparentsterne basteln, Anmeldung im Treff

8. Dezember
ab 14 Uhr

Fest Mistelfest – Musik, Kunsthandwerk,  
Kaffee und Kuchen

11. Dezember
19 Uhr

Sitzung Ortsbeirat
Ort s. www.kirchditmold.de

13. Dezember
14 Uhr

Weihnachts-
feier

Adventsliedersingen. Für das Wichteln  
kleines verpacktes Geschenk mitbringen.

13. Dezember
16 – 17 Uhr

Vorlesen Vorlesen und spielen mit Lisa

14. Dezember
14.30 – 16 Uhr

Kreativ- 
Workshop

Stimmungsvolle Windlichter basteln.  
Mit Anmeldung!

14. Dezember
19.30 Uhr

Konzert Merle Claasen – die Stimme des Jazz  
in vorweihnachtlicher Atmosphäre

15. Dezember
14 Uhr

Lesung Winter- und Weihnachtsgeschichten für Kinder

15. Dezember
16 Uhr

Quiz Der Deutsche Quizverein in der Bücherei.  
Anmeldung: www.quizverein.de

21. Dezember
19.30 Uhr

Konzert Irischer Advent – Irish Folk vom Feinsten

17. Januar
16 – 17 Uhr

Vorlesen Vorlesen und spielen mit Lisa

Mitte Januar Konzert In Planung: Das traditionelle Neujahrskonzert 
der Bücherei

Bücherei Kirchditmold, Zentgrafenstraße 142

Bürger- und Heimatverein Kassel-Kirchditmold, Zentgrafenstraße 127

Tennisclub Blau-Weiss Kassel, Zum Bergarten 61d

VfL, Gala-Metzner-Platz 1

Ortsbeirat (Ort und Tagesordnung auf www.kirchditmold.de)

Hand in Hand e.V., Nachbarschaftstreff Kirchditmold, Zentgrafenstraße 86

Weitere Veranstaltungen in Kirchditmold finden Sie im Internet unter:
www.kirchditmold.de und www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de

http://www.kirchditmold.de/


Wir sind 
ein Zusammenschluss 
von Gewerbetreibenden 
aus dem Stadtteil
Kirchditmold in Kassel.

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an 
Schnittblumen, Balkon- 
und Beetpfl anzen in 
bester Qualität.
Ob Familienfeier oder 
Firmenjubiläum –
mit unseren Blumen-
arrangements geben 
Sie jedem Fest das 
richtige Ambiente.
Produktion aus eigener 
Gärtnerei.

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de

Tätigkeitsfeld:

Wohnimmobilien
Gewerbeimmobilien
Kapitalanlagen
Auslandsimmobilien
Immobilienvermietung.
Ungestörte Beratung in 
unserem neuen 
Besprechungsraum

Die aktuellen

Corona-Regeln
sind

zu beachten!     

Kontaktieren Sie uns einfach:
Ihr Team von raum34
Zentgrafenstraße 119

34130 Kassel
Tel. 05 61-20 86 61 30

kontakt@raum34-kassel.de

Einzeltermine
Einzelbesichtigungen
telefonische Beratung

Ihr Immobilienmakler vor Ort!

Sirka Hofmann-Ferrer



Inhaber: Benjamin Imsirovic
Schanzenstrasse 99 · 34130 Kassel

Tel. 0561-64057 · fax 0561-67647

E-Mail: prinzenquelle@web.de
Internet: www.prinzenquelle-kassel.de

Ihr zuverlässiger
Caterer in Kirchditmold.

Ob Geburtstags- oder  
Familienfeier, Hochzeit, Firmen-

Event – wir sind für Sie da!
Sie können unser Event-Café 

buchen oder wir liefern an den 
von Ihnen gewünschten Ort.

www.partyservice-beirodt.com Straßenäckerweg 1 · 34128 Kassel-Kirchditmold
Tel. 0174 8118186 · Infos: www.partyservice-beirodt.com

E-Mail: Partyservice-Beirodt@gmx.de

Wechselnde Gerichte
zum Direktverzehr oder

zum Abholen mit unserem 
Pfandsystem oder Ihrem

eigenen Topf.

Samstags von 
11.30 – 14.30 Uhr

A K T I O N
Von Topf zu Topf

Seit über 30 Jahren 
Ihr Café und Restaurant 

in Kirchditmold.
Ab November 

Gänseessen sowie 
erlesene Wildspezialitäten.

Wir bieten Ihnen den 
optimalen Rahmen für 

Feierlichkeiten jeder Art – 
und freuen uns über Ihre 

rechtzeitige Reservierung für 
Weihnachtsfeiern sowie die 

Weihnachtsfeiertage.

Wir führen 
gemeinschaftliche 
Veranstaltungen und 
Werbeaktionen durch 
und unterstützen
lokale Vereine
bei ihren Aktionen.



Wildehummelfotografie 
CHRISTINA TARASCHEWSKI 

Kontakt:
Tel. 0174/6755236 

info@wildehummelfotografie.de 

www.wildehummelfotografie.de

OUTDOOR FOTOSHOOTING 

Ich
 fre

ue mich auf Deine Nachricht!- Für Paare, Familien oder Einzelpersonen
- natürliche authentische Fotos in der Natur 
- Beratung, Fotoshooting und geschützte Online-  
Galerie zum Download oder Print 

 Wir schaffen Erinnerungen 
 für die Ewigkeit!

www.malerbrede.de

·  Raum- und 
Fassadengestaltung

·  Seniorengerechtes 
Renovieren

·  Komplettrenovierungen 
während Ihres Urlaubs

·  Fußbodenbeläge aller Art

· Ökologische Anstriche
·  Fugenlose Bäder
·  Energetische 
Fassadensanierung 
aus nachwachsenden 
Rohsto� en

· Lehmbau/Lehmputz

FA R B EC H T  S E I T  1949

www.malerbrede.de

·  Raum- und 
Fassadengestaltung

·  Seniorengerechtes 
Renovieren

·  Komplettrenovierungen 
während Ihres Urlaubs

·  Fußbodenbeläge aller Art

Wol� ager Str. 308 · 34128 Kassel-Harleshausen · Tel. 0561 882905
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Gemeinwohl-Ökonomie Kassel 
im Dialog mit Letzte Generation 
Kassel

Am 19. August fand in den Räumen der 
Bücherei Kirchditmold ein mit ca. 50 
Menschen sehr gut besuchter Dialog-
Abend statt. Ulrike Schäfer von der 
Letzten Generation berichtete über die 
Dringlichkeit gesellschaftlichen Handelns 
angesichts der Klimakatastrophe und die 
Strategie der Letzten Generation, die sie 
u.a. mit einem „Feueralarm“ verglich. 
Thorsten Michaelis von der Gemeinwohl-
Ökonomie Gruppe Kassel erläuterte, wie 
dieses Handeln möglicherweise  aussehen 
könnte.

Daran schlossen sich konzentriert disku-
tierende Kleingruppen an, die Lösungs-
wege aus der Krise erarbeiteten. Vorge-
schlagen wurden u.a. Bürger*innenräte 
mit Entscheidungsmandat, eine stärkere 
Demokratisierung der Gesellschaft, Selbst-
fürsorge und Selbstermächtigung – also 
dem eigenen Tun Bedeutung geben.

Ein wesentlicher Bestandteil solchen Han-
delns kann Ziviler Ungehorsam sein, um die 
Vernichtung von Lebensgrundlagen massiv 
anzuprangern. Bedeutsam sind aber auch 
konstruktive Wege im Rahmen einer am 
Gemeinwohl orientierten anstelle einer 
rein profit-orientierten Wirtschaft, die die 
Zerstörung unserer Lebensgrundlagen in 
Kauf nimmt. Der gesamte Abend war ge-
prägt von guter konstruktiver Atmosphäre. 
Viele der Teilnehmenden wünschten sich 
eine Fortsetzung des Dialogs.

Uwe Krahl

EXKLUSIVES 
EINRICHTEN

Erzbergerstr. 13a · 34117 Kassel · Tel.: 0561-7399983
www.wohn-fabrik.de · KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten:
DI–FR 10.00–19.00 UHR · SA 10.00–16.00 UHR
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Stolpersteine in der Kleebreite verlegt  
für Dr. John, Resi, Kathrin, Lore und Ilse Katzenstein

Stolpersteine sind im Boden verlegte kleine Gedenktafeln, die an das Schicksal der Men-
schen erinnern, die dort lebten und in der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, ermor-
det, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben wurden. In Kirchditmold wurden 
im Sommer 2024 Stolpersteine vor dem Haus Kleebreite 21 in Erinnerung an die dort 
einst lebende Familie Katzenstein verlegt. Schüler*innen der Geschichtswerkstatt des 
Friedrichsgymnasiums unter Leitung von Christine Jakubowsky haben mehr als andert-
halb Jahre das Schicksal der jüdischen Familie Katzenstein erforscht. Die ausführliche 
Darstellung der Arbeit ist unter www.kassel-stolper.com zu finden; die Informationen im 
Folgenden sind aus dem dortigen Material entnommen.

Familie Katzenstein lebte bis 1933 in der Kleebrei-
te 21 und war Mitglied in der Erbbau-Genossen-
schaft. Nach Hitlers Machtergreifung 1933 nahm 
die Judenfeindlichkeit auch in der idyllischen Ried-
wiesensiedlung zu. In den benachbarten Häusern 
hisste man die Flaggen der NSDAP und der Fami-
lie wurden die Fensterscheiben eingeschlagen. Die 
Angriffe zwangen die Familie noch 1933 zu der Ent-
scheidung, Deutschland zu verlassen. Es folgte eine 
Jahrzehnte andauernde, äußerst leidvolle Fluchtge-
schichte.  

Dr. John Katzenstein war ein angesehener Arzt. Er wurde 1890 in Kassel geboren, machte 
das Abitur am Wilhelmsgymnasium, studierte Medizin und promovierte 1913/14. Im 
ersten Weltkrieg diente er als Arzt, erhielt das Eiserne Kreuz Erster und Zweiter Klasse. 
1922 heiratete er seine Frau Resi Fraenkel, John und Resi Katzenstein bekamen die Töch-
ter Kathrin (1923), Lore (1925) und Ilse (1928). 1928 zogen sie in die Riedwiesensiedlung. 
In der Wilhelmsstraße 15 eröffnete Dr. Katzenstein seine Arztpraxis. 

Die Flucht führte über Berlin nach Frankreich. Auch dort half John Verletzten und Kran-
ken. Er unterstützte Deutsche bei der Flucht nach Spanien; er floh mit Familie weiter in 
die Sowjetunion und arbeitete dort als Arzt. Mit dem Überfall der deutschen Wehrmacht 
auf die Sowjetunion am 22. Juni 1941 endete auch dort das bis dahin relativ ruhige Le-
ben: Katzenstein brachte seine Familie nach Sherbakty (Kasachstan). Dort arbeitete er 
als Arzt, bis er im November 1942 als angeblicher deutscher Spion denunziert und als 

Kleebreite 21 in den 1930er Jahren.  
Foto: Stephan Grunewald

http://www.kassel-stolper.com/
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politischer Gefangener zu 15 Jahren Haft verurteilt wurde. Seine Ehefrau Resi sah er 
nach ihrem letzten Gefängnisbesuch (vermutlich 1942) nie wieder. Sie starb am 22. Fe-
bruar 1944 in Zaborovka (Kasachstan) elendig an „Hungertyphus“. 1954 kam John frei. 
Er hielt sich in der Nähe der Stadt Krasnojarsk auf. Tochter Lore suchte ihn in sibirischer 
Kälte und fand ihn schließlich in einem heruntergekommenen Haus im Dorf Stepanovka, 
wo er als Kuhhirte arbeitete. 

Die Familie erhielt schließlich eine Entschädigung für John, Lore und Kathrin. Für die 
verstorbene Mutter Resi und Tochter Ilse gab es kein Geld. Zusammen zogen Lore, Kath-
rin, Ilse und John nach Rostow am Don. Dort starb John 1963, Ilse folgte 1971. In dieser 
Zeit verliert sich die Spur von Kathrin Katzenstein. Sie muss jedoch, vermutlich mit ihrer 
Schwester Lore, in den späten 1980er Jahren nach Deutschland zurückgekehrt sein: Auf 
dem jüdischen Friedhof in Frankfurt am Main befindet sich ihr Urnengrab. Sie starb im 
Jahr 2007 mit 84 Jahren. Lore kehrte nach Deutschland zurück und arbeitete als Überset-
zerin in Frankfurt am Main. Um das Jahr 2008 besuchte sie noch einmal ihr Elternhaus 
in der Kleebreite 21 und nahm Kontakt mit den damaligen Mietern auf. Sie starb am 28. 
Juni 2013 mit 87 Jahren in Frankfurt.

Weitere Stolpersteine in Kirchditmold gibt es für Justus und Wilhelmine Pötter in der 
Wahlershäuser Straße 26, für Amalie Hesse in der Mergellstraße 41 und für Ernst Reuse 
in der Schmerfeldstraße 6. 

Annette Ulbricht

Nie wieder! Wehret den Anfängen!

An die Gräueltaten der NS-Zeit zu erinnern ist wichtig, als Mahnung mit dem Ziel: Nie 
wieder! Ja, dieses ‚Nie wieder!‘ ist Aufgabe der Politik – und ebenso Aufgabe jedes Ein-
zelnen. Denn die Gräueltaten der NS-Zeit waren auch möglich, weil große Teile der Be-
völkerung den Angehörigen bestimmter Gruppen pauschal negative und abwertende 
Eigenschaften zugeschrieben haben. Solche gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 
hat sich in unserem Land wieder ausgebreitet. Sie zeigt sich in Sätzen wie: „Den Ärzten 
geht es doch nur ums Geld.“, „Die sind doch alle faul und machen sich mit Bürgergeld 
ein schönes Leben.“, „Die wollen sich ja nicht integrieren.“ Sie führte schon zu Taten (An-
schläge auf Flüchtlingsunterkünfte, Ermordung Obdachloser...) und ist bereits Grundlage 
mancher politischen Forderungen und Entscheidungen (z.B. Diskussion um Bürgergeld, 
Flüchtlingspolitik). Für alle demokratisch gesinnten und die Menschenrechte achtenden 
Bürger*innen stellt sich dringend die Aufgabe, auf mögliche eigene Verallgemeinerun-
gen zu achten, in Gesprächen entsprechenden Äußerungen zu widersprechen und gegen 
hierin wurzelnde Taten, politische Forderungen und Entscheidungen laut zu protestie-
ren. Wehret den Anfängen! 

Die Redaktion
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30. November in und an der Kirche Kirchditmold: 
10. BHV-Weihnachtsmarkt und Adventsbasar der Gemeinde

Am 30. November ab 14 Uhr wird es wieder weihnachtlich in Kirchditmold: Der 10. 
Kirchditmolder Weihnachtsmarkt des Bürger- und Heimatvereins Kassel-Kirchditmold 
(BHV) und der Kirchenbasar mit Petrus-Café der 
Petrus-Kirchengemeinde Kirchditmold finden an 
und rund um die Kirche Kirchditmold, Schanzen-
straße 1, statt. Im Gemeindesaal werden der be-
liebte Adventsbasar der Petrus-Kirchengemeinde 
sowie Kaffee und Kuchen angeboten, im Freien 
organisiert der BHV seinen 10. Weihnachtsmarkt 
mit Ständen, Getränken und Essen. Dazu kommen 
Beiträge des Posaunenchors der Gemeinde, des 
Chors der Grundschule Kirchditmold, Bastelange-
bot für Kinder, Erzählkino des Ev. Gemeinde-Kin-
dergartens u.a.m. und von 18 bis 19 Uhr Adventsliedersingen in der Kirche.

10 Jahre Kirchditmolder Weihnachtsmarkt des BHV
2013 gab es den 1. BHV-Weihnachtsmarkt, er fand auf dem Kapellenweg statt wie 
auch die folgenden sechs. Der Erfolg war gleich durchschlagend, Kinder und Erwach-
sene kamen in großer Zahl. Anfangs noch sehr improvisiert, entwickelte sich der Markt 
immer weiter, die Ausstattung mit Licht und Strom wurde professioneller, auch dank 
Kostenübernahme des Ortsbeirats für den Starkstromanschluss am Kapellenweg. Half 

anfangs noch Peter Zypries mit seiner Licht-
ausstattung, verfügt heute der BHV über 
eine gute Infrastruktur für die Feste. 

Corona machte den Weihnachtsmarkt in 
den Jahren 2020 und 2021 unmöglich, 2022 
fand dann der 8. Kirchditmolder Weih-

nachtsmarkt des BHV statt. Durch eine langfristige Baustelle konnte der Kapellenweg 
nicht bespielt werden, zusammen mit der Kirchengemeinde wurde dann der Weih-
nachtsmarkt vor der Kirche veranstaltet, während in Kirche und Gemeindehaus der 
Kirchenbasar, Posaunenchor, Kindervorführungen der ev. Kita und der Grundschule 
und Adventssingen angeboten wurden. Der Zuspruch war überwältigend und zeit-
weise war der Ansturm auf Essens- und Getränkestande kaum zu bewältigen. Seither 
findet der Weihnachtsmarkt des BHV gemeinsam mit der Petrus-Kirchengemeinde 
Kassel und ihrem Adventsbasar und Petrus-Café an und in Kirche und Gemeindesaal 
statt.
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BHV bietet Raum für Beratung, Kurse, Treffen und mehr

Wer auf der Suche nach einem Veran-
staltungsraum ist, sollte mal beim BHV 
vorbeischauen. Denn dort finden schon 
jetzt Sprach- und Sportkurse, Beratung, 
Ausstellungen und Treffen unterschied-
licher Gruppen statt. Und nach Meinung 
der Nutzer*innen ist der – nun gerade 
frisch sanierte – Raum für Veranstaltun-
gen sehr angenehm. Ausstattung: Lein-
wand, Whiteboard, Tageslicht- Beamer, 
Geschirr, Geschirrspüler und Koch platten. 
Noch gibt es freie Zeiten, schreiben Sie 
an ernecorne@t-online.de oder rufen 
Sie an unter 6025275.

Bock auf Kirchditmold mit dem BHV: Wer wir sind und was wir tun

Ein lebendiges Miteinander in Kirchditmold zu fördern ist Aufgabe des Bürger- und Hei-
matvereins Kassel-Kirchditmold (BHV). Er ist inzwischen mehr als 120 Jahre alt. Heute 
hat er etwa 160 Mitglieder und engagiert sich ehrenamtlich, um die örtliche Gemein-
schaft – auch in Kooperation mit anderen Akteuren und Institutionen – zu fördern und 
Geschichte und Kultur zu pflegen. Dazu werden u.a. der Weihnachtsmarkt organisiert, 
interessante Orte beschildert, Stricknachmittage und Spieleabende angeboten, Füh-
rungen, Ausstellungen, Veranstaltungen, Wanderungen und Exkursionen durchgeführt, 
historische Zeugnisse und Bilder gesichert und am Kirchditmold-Netzwerk sowie am 
Stadtteilmagazin Kirchditmolder Schauplatz mitgearbeitet. Das breite bürgerschaftliche 
Engagement zielt auch auf Erhalt und Pflege von Kulturdenkmalen. Seit Neuestem ge-
hört auch die Organisation des Feierabendmarkts Kirchditmold dazu in Kooperation mit 
der AG Ortskernentwicklung, der Petrus-Kirchengemeinde und SDG+ Lab der Uni Kassel. 
Nicht zuletzt: In unseren Vereinsräumlichkeiten in der Zentgrafenstraße 127 wird nicht 
nur gelernt, gespielt, diskutiert und gestrickt, sondern auch miteinander gefeiert. Haben 
Sie Lust darauf? Dann werden Sie Mitglied bei uns!

Wollen Sie ein Teil des Bürger- und Heimatvereins und Mitglied werden?
Der Jahresbeitrag beträgt 24 Euro. 
Das Anmeldeformular finden Sie unter www.bhv-kirchditmold.de 
oder wenden Sie sich an Lars Ramdohr, ramdohr@kirchditmold.de

mailto:ernecorne@t-online.de


Nachhaltig und kreativ
Das gilt für die Auswahl

der Materialien und auch
für den Energieeinsatz 

in unserem
Unternehmen. 

Wir stehen für eine
umweltschonende
Druckproduktion.

Moderne Technik und erfahrene Mitarbeiter
garantieren gute Leistungen zu günstigen Preisen. 

Wir erfüllen Ihre Anforderungen
an Qualität, Termine, Preise und Service.

THIELE &  SCHWARZ
DRUCK  I  MEDIEN  I  VERLAG  I  PAPIER  I  LOGISTIK

Druck- und Verlagshaus
Thiele & Schwarz GmbH
Werner-Heisenberg-Str. 7
34123 Kassel

Telefon (05 61) 9 59 25-0
Telefax (05 61) 9 59 25-68
info@thiele-schwarz.de
www.thiele-schwarz.de
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Fünftes Buch des Kirchditmolder Autors Kampe:  
Spannung, Spaß und Familie

Als Dr. Hans-Jürgen Kampe 2016 in den Ruhestand trat, 
wollte er eigentlich nur lange gesammelte Notizen zu 
Papier zu bringen: die Geschichte des Baus ihres Famili-
enferienhauses in Südspanien mit allem Pech und Pan-
nen, verwoben mit den Erlebnissen der Familie Thaler. 
Die überwiegend autobiografische Geschichte „Vatter, 
es heißt donde“ um Klaus Thaler, seine Frau und drei 
Kinder spiegelt die reale Familie des Kasseler Immobi-
lienmaklers in schriftstellerischer Freiheit wider. Wobei 
der Buch-Familienvater nicht ohne Augenzwinkern als 
extrem sparsam und tollpatschig daherkommt. Es folg-
te ein zweites autobiografisch inspiriertes Buch rund 
um ein verstoßenes Lämmchen, das von Emma, der 
Tochter der Thalers, großgezogen wird. Titel: „Vatter, es 
kostet nix“.  Foto: privat

Kampe, auf den Geschmack beim Schreiben gekommen, schrieb weiter zu Themen aus 
der realen Welt Südspaniens, verbunden mit der Familie Thaler: In „Vatter, es passt 
schon“ geht es um die Praxis von Hausbesetzung und Verlust des Eigentums, wenn die 
Immobilie mehr als 72 Stunden frei steht – verknüpft mit dem Schicksal eines jungen 
Flüchtlingspaars aus Marokko. In „Vatter, es war filmreif“ gerät Familie Thaler in schwie-
rigste Situationen mit korrupten Polizisten und Drogenhändlern, die von der dortigen 
Küste aus Drogen nach ganz Spanien bringen.

Beim nun neu erschienenen fünften Buch „Habemus Vatter“ ist nach gründlicher Re-
cherche ein Thriller rund um den Vatikan und einen dort ansässigen Geheimbund ent-
standen. Die Seligsprechung des verstorbenen früheren Geheimbund-Vorsitzenden und 
Erzbischofs von Malaga droht durch eine alte Lehrerin zu scheitern. Sie kann beweisen, 
dass ihre Mutter als Kind durch den Kardinal aus Malaga missbraucht wurde. Es beginnt 
eine spannende Geschichte, in der Familie Thaler der alten Lehrerin hilft, vorerst ihren 
Verfolgern des Geheimbunds zu entkommen. Aber Gewalt und Verfolgung durch den 
Geheimbund treffen auch Familie Thaler. Entstanden ist ein spannender, unterhaltsa-
mer, erzkatholischer Thriller mit vielen erheiternden Tollpatsch-Einlagen des „Vatters“. 
Erhältlich als E-Book bei Epubly (6,99€) und im Buchhandel als Druck auf Bestellung un-
ter ISBN: 978-3-7598-5387-5 (14,99€) 

Annette Ulbricht 
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Petrus-Kirchengemeinde als „Ökofaire Gemeinde“

Auf den Weg zu einer ökofairen Kirchengemeinde hat sich die Petrus-Kirchengemeinde 
durch einen entsprechenden Beschluss im Mai 2024 begeben. Eine AG Nachhaltigkeit 
und der Kirchenvorstand haben sich intensiv mit der Frage befasst, was die Gemeinde zu 
mehr Nachhaltigkeit und Klimaschutz beitragen kann. Denn die Auswirkungen der öko-
logischen Krisen – vor allem des Klimawandels – fordern uns auch als Christinnen und 
Christen heraus. Denn sie beeinträchtigen das Leben vieler Menschen – besonders das 
armer Menschen – immer mehr, rauben künftigen Generationen die Lebenschancen und 
zerstören die nichtmenschliche Schöpfung. Es geht also aus christlicher Sicht im Kern 
um das Gebot der Selbst- und Nächstenliebe sowie um den Auftrag zur Bewahrung der 
Schöpfung.

Der Kirchenvorstand hat sich für ein 
Modell aus der evangelischen Kirche 
in Berlin-Brandenburg entschieden, 
wonach Maßnahmen zu vier ausge-
wählten Handlungsbereichen umge-
setzt werden sollen. Diese Bereiche 
sind bewusst ökologisches und faires 
Einkaufsverhalten, ökologisches Han-
deln, globale Verantwortung sowie 
soziales Handeln. Als wenige Beispie-
le von vielen seien genannt: Kauf von 
ökologischen und fairen Produkten, 
überwiegend vegetarische und regi-
onale Verpflegung bei Gemeindeve-
ranstaltungen, Bezug von Ökostrom, 
Nutzung von PV-Anlagen, ökologi-
sche Sanierungen und bevorzugte 
Nutzung von öffentlichen Verkehrs-
mitteln bei Dienstfahrten, Pflege ei-
ner internationalen Gemeindepart-
nerschaft, globales Lernen in Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenbildung, 
Initiierung von sozialen Projekten 
für den Stadtteil (z.B. Mittagstisch im 

Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche) und Zusammenarbeit mit anderen Akteuren 
im Sozialraum. Eine besondere Maßnahme ist der geplante Einbau einer nicht-fossilen 
Heizung in der Kirchditmolder Kirche. Solche Heizungen gibt es bislang kaum, hier über-
nimmt die Kirchengemeinde also eine Vorreiterrolle.



37

Manches tut die Petrus-Kirchengemeinde bereits, manches hat sie sich für das kommen-
de Jahr vorgenommen, einiges wird etwas länger brauchen. Aktuell arbeiten wir beson-
ders am Thema Ökofairer Einkauf. Im November 2024 gibt es hierzu für alle ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden eine Informationsveranstaltung. Im nächsten Jahr wird es vor 
allem um die Umsetzung sozialer Projekte in Kooperation mit anderen Trägern gehen.

Beflügelt fühlen wir uns als Kirchengemeinde auch durch den erfolgreichen Prozess im 
Stadtteil „Gemeinsam für ein nachhaltiges Kirchditmold“, in dem wir eng und vertrau-
ensvoll mit anderen Akteuren zusammengearbeitet haben. Diese Kooperation wollen 
wir weiter fortsetzen. Projekte wie z.B. die Durchführung eines monatlichen Feierabend-
markts rund um die Kirche oder auch eine Kleidertauschbörse bei Hand in Hand fanden 
überwältigende Resonanz. Das macht Mut zur Umsetzung vieler anderer Ideen.

Die AG Nachhaltigkeit der Kirchengemeinde freut sich über weitere Mitwirkende. Ins-
besondere bei der Entwicklung von sozialen Projekten und Initiativen (Mittagstisch oder 
Café in der Paul-Gerhardt-Kirche für das Quartier) werden noch Ehrenamtliche gesucht, 
die Lust haben, mitzudenken und mit anzupacken (bitte melden bei Pfarrerin Schelwis: 
Anna-Sophie.Schelwis@ekkw.de oder 0561/ 882221). 
 Dr. Ruth Gütter

mailto:Anna-Sophie.Schelwis@ekkw.de
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DEKRA-zertifizierte Sachverständige

Wilhelmshöher Allee 270, 34131 Kassel | 

Kerstin Braun und ihr Team verkaufen 
Ihre Immobilie zu einem guten Preis. 
Diskret und ganz ohne Besichtigungs-
tourismus. Wir laden Sie herzlich zu 
einem persönlichen Gespräch ein.

Ihr Maklerinnen-Kompetenz-Team

Ihr Maklerinnen-Kompetenz-Team

ERFAHREN    ENGAGIERT    ERFOLGREICH

Wilhelmshöher Allee 270, 34131 Kassel | 

Kerstin Braun und ihr Team verkaufen 
Ihre Immobilie zu einem guten Preis. 
Diskret und ganz ohne Besichtigungs-
tourismus. Wir laden Sie herzlich zu 
einem persönlichen Gespräch ein.

Ihr Maklerinnen-Kompetenz-Team

Dipl. Betriebswirtin Kerstin Braun
DEKRA-zertifi zierte Sachverständige
für Immobilienbewertung

für Immobilienbewertung
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Nachbarschaftstreff Kirchditmold 

Kontakt: 
Leiterin Annette Moser-Seese
Telefon: 970 56 66
E-Mail: handinhand-kd@die1889.de
Zentgrafenstraße 86 
www.handinhand-kassel.de

Regelmäßige Angebote +++ Regelmäßige Angebote +++ Regelmäßige Angebote 

Montags 
10.00 – 11.30 Uhr Gedächtnistraining für Senior*innen 
14.30 – 16.30 Uhr Spiele-Café (Rommé, Rummikub, Schach)

Dienstags  
14.30 – 16.00 Uhr Hausaufgabenhilfe  
 Englisch bis Klasse 9 
18.00 – 20.00 Uhr Zentangle 
 Meditative Zeichenmethode 
16.00 Uhr Aktive Nachbarn, 26.11.

Mittwochs 
12.00 – 13.00 Uhr Mittagstisch „Dippegucker“ 
14.00 – 15.30 Uhr Film-Café, 13.11. / 18.12. 

Die Filmtitel können im Treff erfragt werden.

Donnerstags 
  9.30 – 11.00 Uhr Walking-Gruppe 
 Treffpunkt nach Absprache 
10.00 – 11.00 Uhr Yoga am Morgen, 14-tägig 
14.00 – 17.00 Uhr Hausaufgabenhilfe für Grundschüler*innen 
16.00 – 17.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Freitags 
14.00 – 15.30 Uhr Frische Waffeln – Bingo! 

Handy/PC-Hilfen Termine unter 0172/1575594 oder 970 56 66

Sprechzeiten:
Di 13.00 – 16.00 Uhr
Mi 14.30 – 17.30 Uhr
Do 13.00 – 16.00 Uhr
Fr 09.00 – 12.00 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachbarschaftshilfeverein der Vereinigten Wohnstätten eG 
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Eine tolle Sommersaison beim TC Blau-Weiss Kassel

Auch dieses Jahr waren viele Kinder und Jugendliche unseres Clubs im Training, freien 
Spiel und bei Turnieren aktiv und erfolgreich. Tennis spielen macht Spaß, erfolgreich sein 
noch mehr. 

Sehr beliebt waren unsere mehrtägi-
gen Sommerferiencamps, die von un-
seren Trainern geleitet wurden. 

Turniere

Beim Bofrost-Turnier für die Jüngsten 
hatten wieder alle viel Spaß! Neben 
den Pokalen und vielen Gewinnen 
gab es auch Eis „bis zum Abwinken“. 

Bild oben von links: 
Luise Westermann (1. U9), 
Jonas Leurle (1. U8), Lilja Hoffmann 
(2. U9), Jacob Keil (1. U9), Johann Keil 
(2. U8), Vincent Berlipp (2. U9). 

Von links: Johannes Keil, 
Konrad Binder, Mattia Schnorr, 
Trainer Stondzik, Leo Laner, 
Luise Westermann, 
es fehlt Jonas Leurle

Jugend-Tenniscamp von Fabian und Dieter Stondzik.
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Teamtennis 2024: Ergebnisse

Im Teamtennis der Erwachsenen traten dieses Jahr wieder zahlreiche Mannschaften an. 
Besonders schwer hatten es die Damen 40, die in der höchsten deutschen Liga, der Re-
gionalliga, spielten. Aufgrund vieler Verletzungen der Spielerinnen konnten leider nicht 
die gewünschten Ergebnisse erzielt werden. 
Die auf Landesebene in der Gruppenliga spielenden Herren 30 belegten den dritten 
Platz, die Herren 40 den zweiten Platz.
Die Sieger*innen ihrer Gruppen waren Herren 1, Herren 65, Damen 50.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen hervorragenden Leistungen!

Aufstieg in die Verbandsliga:
Hinten v. links: Gisela Egelseer, 
Michaela Laroche, 
Helga Gallinger, Birgit Reinert
Vorne v. links: 
Roya Jana-Sostmann und 
Katja Mösinger, 
Foto: W. Müller

Aufstieg in die Bezirksoberliga
v. links: Phineas Heipel, Henrik Hartung, 
Fynn Braun, Samuel Braun, Lukas Pinkert, 
Maximilian Wedler, Philipp Lange, 
Ole Mäckel

Aufstieg in die Bezirksoberliga
Hinten v. links: Heinz Franzbach, 
Rainer Sachschal, Rudi Perndl und 
Detlef Mirsch 
Vorne v. links: Thomas König und 
Manfred Sigwart



 

  
 

WIR SIND SEIT 90 JAHREN IHR PARTNER BEI 
heizung + sanitär 

 
Wieder mal ein Rohrbruch ?  
Die Heizung ist ausgefallen ?  
Sie brauchen eine Heizungswartung ?  
Sollen wir Sie über die aktuellen Förderungen 
im Bereich Heizungsmodernisierung informieren ? 
 

Dann nichts wie hin zu Ihrem zuverlässigen 
Partner… rund um das Thema Haustechnik. 

 

Ihr Installateur und Heizungsbauer in Kassel informiert und bietet Ihnen: 
 

- Kundendienst an Öl- und Gasheizungen 
- Reparaturen an Armaturen & Sanitärtechnik 
- Komplettbäder mit Badplanung 
- Heizungsmodernisierung Öl- und Gasheizungen 
- Modernste Heizungs-Brennwerttechnik 
- Montage von Regenwassernutzungsanlagen  
- Planung und Montage von Solaranlagen incl. Förderungsberatung 

 
Kronenstraße 13 – 34 128 Kassel 

Tel.: 0561/98876-0 Fax.: 0561/98876-25 
oder im Internet: www.heimundjoerges.de 

 
 



      

Unsere wunderschöne Residenz im Kasseler Stadtteil               
Bad Wilhelmshöhe mit seinem ganz besonderen Charme  
könnte nicht schöner liegen – einerseits sehr zentral und 
dennoch im Grünen.  Wenn die Lage und die Umgebung    

unserer Residenz Sie ansprechen, werden Sie von der    
herzlichen Atmosphäre in unserem Haus und von unseren  
vielen Freizeitangeboten und Serviceleistungen erst recht 

überwältigt sein. Das versprechen wir Ihnen!

Rufen Sie uns an und wir informieren Sie sehr gerne             
über unsere  wunderschöne Residenz. 

In einem Haus, in dem die Freude herrscht,                                          
zieht auch das Glück gerne ein!

MUNDUS
Senioren-Residenz Kassel

Bad Wilhelmshöhe  
Wilhelmshöher Allee 319     

34131 Kassel  

Monika Salomon
- Direktorin -

Tel. 0561 935 73-0              
m.salomon@mundus-leben.de

Carolin Bippart
- Residenzberatung -
Tel. 0561 93573-36

c.bippart@mundus-leben.de 

www.mundus-leben.de

Unsere kundenfreundlichen
Öffnungszeiten für Sie:
Montag - Samstag | 7.00 - 20.00 Uhr

Ihr Frischemarkt mit großer Käse-, 
Fisch-, Fleisch- und Wursttheke. 
Erleben Sie unsere umfassende 
Sortimentsvielfalt in 
allen Bereichen.

Tel.: (0561) 96 97 30
info@edeka-prandzioch.de
Harleshäuser Str. 64 | 34130 Kassel
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Die Waldschule als Lernort: Bericht des Fördervereins im Ortsbeirat

Von der Waldschule an der Nussallee berichteten auf der Ortsbeiratssitzung vom 3. Sep-
tember Doro-Thea Chwalek vom Förderverein Waldschule e.V. und Isabell Müller vom 
Amt für Schule und Bildung der Stadt Kassel. Im Folgenden das gekürzte Protokoll zu 
diesem Tagesordnungspunkt:

Von der Örtlichkeit her gehört die Waldschule eigentlich zu Wilhelmshöhe, straßentech-
nisch ist sie allerdings an Kirchditmold angegliedert. Deshalb war man auch schon im 
Ortsbeirat Wilhelmshöhe und hat ausführlich zur Waldschule berichtet. Der Förderverein 
wurde vor 25 Jahren gegründet, um sich für den Erhalt der Waldschule verstärkt einzuset-
zen. Zur damaligen Zeit beabsichtigte die Stadt Kassel, die Eigentümerin der Waldschule 
bzw. des gesamten Areals war und ist, wegen schlechter Finanzlage, die Schule zu schlie-
ßen. Um dies zu verhindern, wurde der Förderverein gegründet. Dieser setzt sich nun seit-
dem – in enger Abstimmung mit dem Amt für Schule und Bildung – sehr engagiert für die 
Waldschule ein. Seit knapp zwei Jah-
ren gibt es eine Kooperation mit der 
Universität Kassel, um gemeinsam zu 
planen, die Nutzung der Waldschule 
zu erhöhen. Derzeit ist sie lediglich 
vormittags und nur in den Monaten 
von Mai bis Oktober geöffnet, in den 
Ferienzeiten ist sie geschlossen. Für 
die Öffentlichkeit steht die Schule 
nachmittags sowie an den Wochen-
enden zur Verfügung, was in der Be-
völkerung sicherlich nicht so bekannt 
ist, dies möchte man gern ändern. 

Man betrachtet derzeit das Konzept der Waldschule und wird dieses überarbeiten. Unter 
anderem gibt es Überlegungen für eine ‚Winteröffnung‘. Die Schule am Wall möchte das 
Gelände 1 x wöchentlich mit 100 Kindern nutzen.

Auch steht man momentan mit dem Waldkindergarten in Verbindung, der dauerhaft 
(ganzjährig) auf dem Gelände Zeit verbringen möchte. Hierfür wurde bereits ein Bauan-
trag für das Aufstellen eines Bauwagens gestellt. 

Geplant ist auch, sich wieder mehr in den Fokus der Stadt Kassel zu bringen, um dann 
gemeinsam das gesamte Gelände – insbesondere auch die Gebäude – zu ertüchtigen und 
dadurch attraktiver zu gestalten, um eine höhere Auslastung zu erzielen. 

Foto: Doro-Thea Chwalek
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Da das Thema Nachhaltigkeit immer mehr in den Fokus rückt, ist die Waldschule hierfür 
ein perfekter Ort und kann für Projekte zur Verfügung stehen.

Frau Müller führt noch zu der Kooperation mit der Uni Kassel aus, dass sich im vergan-
genen Jahr der Fachbereich Freiraumplanung mit der Waldschule beschäftigt hat und in 
diesem Semester der Fachbereich Architektur. Zu diesen beiden Fachbereichen gibt es 
entsprechende Ergebnisse, die in die Konzeptentwicklung einfließen. Der dritte Bereich, 
der betrachtet wurde, war die Lehrforschung. Die Ergebnisse dazu werden derzeit aus-
gewertet.

Im Frühjahr dieses Jahres fand eine Konzeptwerkstatt statt, die nun den Grundstock für 
das neue Konzept erarbeitet hat. (...)

Termine für die nächsten Ortsbeiratssitzungen
12. November, 19 Uhr, Mehrzweckraum Friedrich-List-Schule
11. Dezember, 19 Uhr, Ort s. www.kirchditmold.de
Der Termin Januar 2025 ist noch in Planung.

Teichstraße 24
34130 Kassel-Kirchditmold

Telefon (0561) 6 44 74
www.kieferorthopäden-kassel.de

info@kieferorthopaeden-kassel.de

Gerade Zähne?
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Vorstand  VfL ‒ Verein für Leibesübungen 1886 Kassel e.V.

 Peter Busse (1. Vors.), Andreas Wilhelm (2. Vors.), 
 Frank Schumacher-Henrich (Geschäftsführer),  
 Claudia Zachan-Hollstein (Schatzmeisterin)

 Gala-Metzner-Platz 1, 34130 Kassel

 Telefon (0160) 5 82 17 50 (Peter Busse) 
 E-Mail vorstand@vfl-kassel.de

Vorstand BHV – Bürger- und Heimatverein Kassel-Kirchditmold e.V.

1. Vorsitzender:  Zentgrafenstraße 127, 34130 Kassel 
Lars Ramdohr  Tel. 70 56 19 28, E-Mail ramdohr@kirchditmold.de

2. Vorsitzender:  Zentgrafenstraße 127, 34130 Kassel 
Christian Orschulok  Tel. (0163) 8 43 12 74, E-Mail c.orschulok@web.de

Vorstand   Bücherei Kirchditmold e.V.

  Paul Greim, Susanne Kant, Jörg Kleinke, Heike Stock,  
Dr. Sabine Werner 
Zentgrafenstraße 142, 34130 Kassel 
Tel. 76 69 54 94, E-Mail info@buecherei-kirchditmold.de

Vorstand Tennisclub Blau-Weiss Kassel

1. Vorsitzender: Tennisclub Blau-Weiss Kassel, Zum Berggarten 61 D, 34130 Kassel 
Stephan Kuhn  Mobil (0172) 9 41 04 16

Pressewart: 
Rainer Sachschal  Mobil (0162) 8 08 86 36, E-Mail tcbwsachschal@gmx.de

Herausgeber  VfL Kassel, Gala-Metzner-Platz 1, 34130 Kassel, 
und Redaktion Doris Noack
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  Bücherei Kirchditmold e.V., Zentgrafenstraße 142, 34130 Kassel, 
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  Tennisclub Blau-Weiss Kassel, Zum Berggarten 61 D, 34130 Kassel,  

Rainer Sachschal
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Kontakt  redaktion@kirchditmold.de
Anzeigenberater Helmut Wiegand, Tel. 89 44 99
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Zeit für Fragen 
und Raum für einen 
liebevollen Abschied

NOVIS bietet mehr als 
Eiche und Edelholz.

Bei Sarg, Urne 
und Dekoration

erfüllen wir auch 
ungewöhnliche

Wünsche.

Die lichtdurchfluteten 
Räume unseres neu-
en Trauer- und Ab-
schiedsforums bieten 
nicht nur Platz und 
Zeit für die Abschied-
nahme, sondern auch 
Raum für Ihre Fragen 
rund um das Thema 
Bestattungen.

NOVIS ist anders.
Wir informieren Sie gern.

Inh.: Thorsten Vöcking

Das ist NOVIS:
■ Fürsorglichkeit und Verbind-

lichkeit bei der Betreuung
■ Viel Raum für individuelle 

Kundenwünsche
■ Transparente Preiskalkulation 

und Offenheit
■ Soziale Kompetenz
■ Qualität bei der Beratung und 

allen eingesetzten Produkten

NOVIS Kassel-Mitte
Königstor 30
34117 Kassel
Tel. 05 61 / 7 39 25 21

NOVIS Ksl.-Harleshs.
Wolfhager Str. 374
34128 Kassel
Tel. 05 61 / 8 10 29 80

Weitere Informationen und Bilder 
unter: www.novis-kassel.de

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen




